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Solarthermie - Gesetzliche Vorgaben
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Baurechtliche Aspekte

� Anlagen zur photovoltaischen und 
thermischen Solarnutzung sind verfahrensfrei 
(Nummer 21 des Anhangs zu § 50 Abs. 1 LBO).

� Verfahrensfreie Vorhaben müssen den öffentlich-
rechtlichen Vorschriften entsprechen. 
Verantwortlich hierfür ist der Bauherr.

� Bei Kulturdenkmalen ist eine 
denkmalschutzrechtliche Genehmigung bei der 
Unteren Denkmalschutzbehörde einzuholen.
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Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 2015

Solarthermie gilt als Erfüllungsmöglichkeit für das 

EWärmeG des Landes Baden-Württemberg.
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Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 2015

Dieses greift

� beim Austausch des zentralen Heizungskessels

� für Gebäude in Baden-Württemberg

� die bis zum 01.01.2009 errichtet wurden (Bestand)
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Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 2015

Das EWärmeG ist seit dem 01.01.2008 in Kraft

Ab dem 01.07.2015 tritt die Novelle 2015 in Kraft. 

� Für Neubauten gilt seit dem 01.01.2009 das EEWärmeG des Bundes
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Was ist neu zum 01.07.2015?

� Die Pflicht zum Einsatz erneuerbarer Energien in 
Bestandsgebäuden erhöht sich von 10% auf 15%. 

� Das Gesetz ist erstmals auch für 
Nichtwohngebäude anzuwenden.

� Die Solarthermie ist keine Ankertechnologie mehr.

� Die Massnahmen sind miteinander kombinierbar.
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Welche Möglichkeiten gibt es?

15% der Wärmebedarf für Heizung und 
Warmwasser muss mit erneuerbaren Energien 
erzeugt werden. Darunter fallen u.a. :

� Solarthermie oder 
Photovoltaik

� Holz / Pellets

Ersatzweise kann der Wärmeenergiebedarf reduziert 
werden.

� Wärmepumpen

� Bioöl / Biogas
nur zu 10% anrechenbar
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Welche Möglichkeiten gibt es?
Erfüllungsmöglichkeiten (EWärmeG 2015
vereinfachende Übersicht

* auch andere Zwischenschritte möglich
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Welche Möglichkeiten gibt es?
Erfüllungsmöglichkeiten (EWärmeG 2015
vereinfachende Übersicht

* auch andere Zwischenschritte möglich

Die Massnahmen sind 
entspr. §11 EWärmeG
kombinierbar. 

Insgesamt sind 15% zu 
erreichen.
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Solarthermie – pauschalierte Erfüllung

� Gebäude mit max. zwei Wohneinheiten:                           
0,07m² Kollektorfläche pro qm Wohnfläche

� Gebäude mit mehr als zwei Wohneinheiten:                 
0,06m² Kollektorfläche pro qm Wohnfläche
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Solarthermie – pauschalierte Erfüllung

Kombinationsmöglichkeiten mit anderen Massnahmen:
Beim pauschalierten Nachweis für Solarthermie kann auf das 
Verhältnis der tatsächlichen Fläche zu der geforderten zurückgegriffen 
werden (alle Zwischenschritte möglich).

Beim Einsatz von Vakuumröhrenkollektoren verringert 
sich die Mindestfläche um 20 Prozent.
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Solarthermie – Berechnung im Einzelfall

Auch kleinere Kollektoren sind möglich, wenn Sie 
damit 15% des Wärmeenergiebedarfs decken und 
dies durch eine Berechnung im Einzelfall 
nachweisen.
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Wie sind die Nachweise zu erbringen?
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Wie sind die Nachweise zu erbringen?

Bis 18 Monate nach Inbetriebnahme der 
Heizungsanlage sind die Nachweise dem 
Baurechtsamt vorzulegen.

� Formulare je nach Erfüllungsart

� Bestätigung durch Sachkundigen
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Wann entfällt die Nutzungspflicht?

Die Nutzungspflicht kann seit In-Kraft-Treten der 
Novelle 2015 nur dann entfallen, wenn 

� alle zur Erfüllung anerkannten Massnahmen
technisch oder baulich unmöglich sind 

� oder sie denkmalschutzrechtlichen oder anderen 
öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
wiedersprechen.
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Wann ist eine Befreiung möglich?

Sie können einen Antrag auf Befreiung beim 
Baurechtsamt stellen (Härtefallregelung), wenn

� Sie auf Grund Ihrer persönlichen oder 
betrieblichen Situation nicht in der Lage sind, die 
günstigste Massnahme oder Kombination von 
Massnahmen zu finanzieren.

Diesem kann ganz, teilweise oder zeitweise 
stattgegeben werden.



6. Fachinformationsabend 
„Die Sonne nutzen – Solarthermie für Heizung und Warmwasser“
Seite 17

Baurechtsamt
Beratungszentrum Bauen und Energie

28.07.2015

Förderprogramme für Solarthermische Anlagen

Dipl. Ing. Catrin Homberger

Beratungszentrum Bauen und Energie

Baurechtsamt Stadt Freiburg


